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Bergbahnen am Pizol 
gründen Gesellschaft 
W A N G S :  D i e  be iden  B e r g b a h n u n t e r n e h m e n  
a m  Pizol h a b e n  die P izolbahnen A G  als n e u e  
Dachorganisa t ion  gegründet .  D a r a n  sind d ie  
Luftsei lbahn Wangs-Pizol A G  zu 6 0  Prozen t  
u n d  d ie  Spor tbahnen  B a d  Ragaz  A G  zu 40  P r o 
zent  beteiligt. D ie  neue  Gesellschaft  wird sich 
u m  die operat ive F ü h r u n g  d e r  be iden  U n t e r 
n e h m e n ,  u m  d a s  G e s a m t m a r k e t i n g  und  d e n  Be 
t r ieb  des  geplanten n e u e n  Verbindungslif tes 
zwischen be iden  Skigebieten kümmern .  Rech t 
lich bleiben be ide  Bahngesel lschaften selbst
ständig, wie d e r e n  Ver t re te r  in Wangs v o r  d e n  
Medien erklärten. In d e r  Pizolbahnen A G  werden 
die Geschäf tsführung u n d  d ie  technische Be 
triebsleitung be ider  B a h n u n t e r n e h m e n  zusam
mengelegt.  D i e  bisherige doppe l te  Bese tzung 
d e r  Führungsposi t ionen fü r  d ie  be iden  n u r  mi t 
telgrossen benachbar t en  Bet r iebe  könne  dami t  
vermieden werden,  w u r d e  als Begründung  ge 
nannt .  In Wangs wurde  z u d e m  b e k a n n t  gege
ben,  dass d ie  Baubewill igung für d e n  Verbin
dungsskilift eingetroffen ist. D ie  rund 800 M e t e r  
lange Anlage  soll das Zi rkul ie ren  zwischen d e n  
Skigebieten von Wangs u n d  B a d  Ragaz  e r m ö g 
lichen. D e r  B a u  war  fast  zwei Jahre  lang durch  
Einsprachen von Umwel tve rbänden  blockiert  
worden.  Sofern gegen die Baubewill igung nicht 
e rneu t  Beschwerden e ingehen ,  soll d e r  Lift im 
S o m m e r  innerhalb  von  sechs Wochen erstellt  
werden.  Die  Kosten s ind a u f  500 000 Franken  
veranschlagt.  Sie werden  von d e n  zwei U n t e r 
n e h m e n  gemeinsam get ragen .  Die  beiden Berg-
bahngcsellschaften a m  Pizol beförder ten im 
Geschäfts jahr  1998/99 total  2,3 Millionen Fahr
gäste. Sie erzielten e inen  Umsa tz  von  rund  6,3 
Millionen Franken.  Bere i t s  vor  zwei Jahren  ha t 
ten sie e inen  Tar i fverbund eingeführt .  

Hutchison verkauft ein 
Drittel an Vodafone 
L O N D O N :  D e r  H o n g k o n g e r  Konzern  Hutchi 
son W h a m p o a  ha t  ein Dri t tel  seines Fünf-Pro-
zen t -Ante i l sam britischen Mobi l funkunterneh
men  Vodafone AirTouch verkauft .  Beim bisher 
grössten Verkauf  eines A k t i e n p a k e t s  a n  d e n  
Börsen erzielte Hutchison nach  e inem Bericht  
d e r  L o n d o n e r  Wirtschaftszeitung «The  Financi
al Times» vom D o n n e r s t a g  3,23 Mrd, Pfund (8,5 
Mrd. Franken) .  Die 925 Mio. Ak t i en  w u r d e n  
diesen A n g a b e n  zufolge a m  Mittwoch innerhalb  
von n u r  drei  S tunden v o n  d e r  Deutschen  Bank  
und  G o l d m a n  Sachs a n  d e n  Börsen  platziert .  
Dies sei ein Zeichen  da fü r ,  dass  d ie  Inves toren 
nach wie vor  a n  Telekommunikat ionst i te ln  in
teressiert  seien.Trotz d e r  grossen Akt i enmenge ,  
die a u f  den  Mark t  lanciert  worden  sei, sei d e r  
Kurs von  Vodafone  lediglich u m  dre i  Prozent  
gesunken.  Die  «Frankfur te r  Al lgemeine  Ze i 
tung» hat te  berichtet,  die Ak t i en  seien mit ei
nem Abschlag von 7,7 Prozen t  a u f  d e n  Schluss
kurs v o m  Dienstag  für 3,48 Pfund p r o  Stück ver
kauft  worden.  E in  Dri t te l  d e r  Titel sei in d i e  
U S A  gegangen,  ein Dri t te l  nach Grossbri tanni
en u n d  ein Dri t tel  in d ie  übr ige Welt. Hutchison  
W h a m p o a  w a r  als grösster  Einzelakt ionär  d e r  
Mannesmann  A G  mit  d e r  Ü b e r n a h m e  von  
Mannesmann  du rch  Vodafone  AirTouch im Z u 
ge eines Akt ien tausches  z u m  Vodafone-Ak
t ionär  geworden .  

Gretag Imaging kauft 
Anagraph 
R E G E N S D O R F  ZH:  Die  Gre tag  Imaging, d ie  
Produkte  und Systeme für  die Fotoverarbei
tungsindustrie herstellt, will das  US- Unte rneh
m e n  Anagraph  übernehmen.  D e r  Kaufpreis be 
trage 3 Mio. Dollar, teilte Gre tag  Imaging a m  
Donnerstag in einem Communique  mit. Ana
graph beschäftige 40  Personen und  erwirtschafte
te i m  letzten Jahr  einen U m s a t z  von 4 Mio. Dollar.  

Probleme für VW in 
Brasilien 
R I O  D E  J A N E I R O :  D e r  deu tsche  Autohers te l -
ler Volkswagen ha t  Pro tes te  se iner  Arbe i t e r  in 
d e r  Fabrik d e r  G e m e i n d e  Sao  Carlos im Süd
osten Brasiliens mit  Kündigungen  u n d  d e r  D r o 
hung  e ine r  Fabrikschliessung beantworte t .  22  
d e r  insgesamt 450 A r b e i t n e h m e r  d e r  Mon tage 
anlage seien entlassen worden ,  teilte d a s  U n t e r 
n e h m e n  mit. D i e  Arbe i t e r  von  S a o  Car los  for
de rn  bislang erfolglos von  V W  ein E n d e  d e r  
Samstagsarbeit  und  e ine  Reduz ie rung  d e r  A r 
beitszeit. Sie wollen z u d e m  n u r  20 Prozent  d e r  
in d iesem Jahr nicht  gearbe i te ten  Stunden nach
holen,  mit d e r  Begründung ,  d e r  Res t  sei «von 
d e r  F i rma verschuldet  worden» .  V W  beharr t  
darauf,  dass die A r b e i t e r  mindes tens  50 Prozent  
d e r  nicht gearbei teten S t u n d e n  nachholen .  

T 

Maag setzt auf Wachstum 
Mehrere Kapitalerhöhungen geplant - Maag soll führende Immobiliengesellschaft werden 

ZÜRICH: Die  Maag Holding 
will nach eigenen Angaben die 
führende Immobiliengesell-
schaft der Schweiz werden. 
Wie das Unternehmen am 
Donnerstag an seiner Bilanz
medienkonferenz mitteilte, 
sieht es dazu mehrere Kapital
erhöhungen vor. 

D i e  Zürche r  Maag-Holding,  b is  
1998 noch ein Indus t r i eun te rneh
m e n ,  ist im vergangenen  Juni  a u f  e i 
n e n  Schlag in d ie  Spi tzengruppe  d e r  
Immobil iengesellschaften vorge-
stossen. Damals  e r w a r b  d ie  Fi rma,  
welche zuvor e in  Liegenschafts-
portfeuille von  lediglich 230 Mio. Fr .  
verwaltete,  von  d e r  U B S  ingesamt  
85 Geschäftsl iegenschaften für  e i 
n e n  Preis von 871,5 Mio. F ranken .  

Mit d ieser  bislang grössten Lie
genschafts transaktion in d e r  
Schweiz überschri t t  M a a g  als e r s t e s  
d e r  kotierten Immobi l i enun tc rneh-
m e n  die Mill iardengrenze.  Al l e r 
dings gelang d e m  U n t e r n e h m e n  d e r  
C o u p  nicht a u s  e igener  Kraf t .  

«Wir kauf ten  d ie  U B S - G e b ä u d e  
o h n e  einen Franken  in d e r  Tasche»,  
erklär te  M a a g - C E O  u n d  VR-Präs i -
d e n t  Samuel  G a r t m a n n  a m  D o n 
ners tag  vor  d e n  Medien.  In d e r  
deu tschen  R S E  Grundbes i t z  u n d  
Betei l igungs-AG und  in d e r  spani 
schen  Pr ima Imobiliaria,  beides  bis
her ige Maag-  Akt ionäre ,  habe  e r  j e 
doch  Pa r tne r  gefunden,  welche d i e  
Ü b e r n a h m e  vorf inanzier ten.  

Je tz t  p lant  M a a g  die vol ls tändige 
Ü b e r n a h m e  des  damal igen Käufe r 
konsor t iums M a a g  Proper ty  C o m -

Spekulationen 
um Mitsubishi 
T O K I O :  D e r  angeblich kurz  be 
vors tehende  Einstieg von  D a i m 
lerChrysler  beim hochverschul
d e t e n  japanischen Au tokonze rn  
Mitsubishi Motors  so rg t  wei te r  
fü r  Schlagzeilen. Nach In forma
t ionen d e r  japanischen Finanz
zei tung «Nihon Keizai Shim-
bun»  erwägt  Mitsubishi Motors ,  
sein Personenwagengeschäft  in 
zwei Jahren  in eine n e u e  Firma 
auszugliedern u n d  d iese  in d i e  
DaimlerChrys le r -Gruppe  e inzu
bringen.  DaimlerChrys ler  we rde  
sich in d iesem Jah r  d u r c h  d e n  
E r w e r b  n e u e r  Ak t i en  in H ö h e  
e ine r  Sperrminor i tä t  v o n  33,4 
Prozent  a n  Mitsubishi Mo to r s  
beteiligen. Z u d e m  werde  D a i m 
lerChrysler  Di rek to ren  nach Ja
p a n  entsenden.  E ine  Sprecher in  
be i  Mitsubishi Moto r s  ( M M C )  
sagte, m a n  k ö n n e  d e n  Bericht  
nicht  komment ie ren .  

Samuel Gartmann, Verwaltungsratspräsident der Maag A G  kündigte an, dass das Unternehmen zur grössten Immo-
bilengesellschaft der Schweiz wachsen soll. (Bild: Keystone) 

p a n y  ( M P C ) .  Wie G a r t m a n n  be 
k a n n t  gab, wird  dafür  d e r  G e n e r a l 
versammlung  von  13. Apr i l  e i ne  Ka
p i ta le rhöhung  von  12,7 Mio. Fr. be 
ant ragt .  D ie  253 968 n e u e n  Maag-
Hold ing-Akt ien  im N e n n w e r t  von 
50 Fr. sollen durch  die bisher igen 
40-Prozent-Antei le  von R S E  und  
Pr ima  a n  d e r  M P C  bezahl t  w e r d e n .  

Mit  d iesem Schritt ver füge  die 
M a a g  Hold ing  künftig allein über  
die UBS-Liegenschaften.  R S E  und 
Pr ima e r h ö h t e n  durch d i e  Transak
tion zwar  ihre  Beteil igung a n  d e r  
M a a g  Hold ing  a u f  übe r  5 0  Prozent .  

G a r t m a n n  hielt j e d o c h  fest, dass  
be ide  U n t e r n e h m e n  längerfristig ei
n e  R e d u k t i o n  a u f  r u n d  30 Prozent  
vorsähen.  D a f ü r  will M a a g  ver
m e h r t  öffentl iche A k t i e n  anbie ten .  
Diesem Ziel  d iene auch  e ine  weite
re, zeitlich noch nicht  festgelegte 
Kap i ta le rhöhung  von  15 Mio. Fr. 
d u r c h  300 000 n e u e  A k t i e n  im 
N e n n w e r t  von 50 Franken .  

Mit  d e m  zusätzlichen Kapital  set
ze  M a a g  das  offensive Wachs tum im 
Bereich kommerzie l l  genutz te r  Im
mobil ien fort, sagte G a r t m a n n .  D a  
i m m e r  m e h r  U n t e r n e h m e n  e b e n s o  

Kräfte konzentrieren 
Stiftung Arbeitsplatz geht in Stiftung KMU auf 

B E R N :  Konzentration der Kräfte 
im Bercich der KMU-Unterstüt-
zung: Die 1996 vom Luzerner Un
ternehmer Otto Ineichcn ins Leben 
gerufene Stiftung Arbeitsplatz 
Schweiz geht in die von Nationalrat 
Pierre Triponez präsidierte Stiftung 
KMU Schweiz auf. 

D i e  Stiftung Arbei tsp la tz  Schweiz 
h a b e  mit ihrer  konkre ten  A r b e i t  da 
zu  beigetragen,  r u n d  100 U n t e r n e h 
m e n  mit  insgesamt 1000 Angestel l 
ten  zu  re t ten .Trotzdem h a b e  e r  d e m  
Stiftungsrat die Fusion mit  d e r  Stif
t u n g  K M U  Schweiz vorgeschlagen,  
weil die Interessen d e r  K M U  künf
tig noch  konzent r ie r te r  ver t re ten  
werden  müssten,  sagte Ine ichen  a m  
Donners tag  i n  B e r n .  

D u r c h  die Fus ion  en ts tehe  e in  für 
die K M U  strategisch wichtiges 
Kompetenzzent rum.  Dies sei e ine  

Telekommunikation via 
Stromkabel 

Ascom: 14 neue Partner in Europa und Singapur 
Z Ü R I C H :  Der Technologiekon
zern Ascom haut sein Versuchspro-
gramm im Bereich der Telekommu-
nikaton über Stromnetze aus. Nach 
einer ersten Phase in Deutschland 
hat Ascoin mit insgesamt 14 Unter
nehmungen in 11 europäischen 
Ländern und in Singapur Vereinba
rungen über weitere Feldversuche 
abgeschlossen. 

Gleichzeitig werde  A s c o m  das  E n 
g a g e m e n t  im la te inamerikanischen 
M a r k t  erweitern,  heisst e s  in e ine r  
Medienmit tei lung.  D e r  Feldversuch 
i m  deutschen Mark t  sei 1999 erfolg
re ich  abgeschlossen worden ,  n u n  
ge lange  das  Pro jekt  d e r  s o  genann 
t e n  Powerline Communica t ions  
( P L C )  in e ine  nächste Phase .  

Bereits  im Frühjahr  2001 p lane  

man ,  mit en t sprechenden  Ser ien
p roduk ten  a u f  d e m  M a r k t  zu  e r 
scheinen.  D i e  Verwendung d e s  
St romnetzes  e r l aub t  die Übe rwin 
d u n g  d e r  sogenannten  «letzten Mei
le». Te lekommunika t ionsunterneh
mungen  k ö n n e n  dadurch  die kost 
spielige In terkonnekt ion  Uber das  
Verteilnetz von  ehemal igen  M o n o 
polisten umgehen .  

D i e  14 Pa r tne run t e rnehmen  d e r  
A s c o m  werden  du rch  die Feldversu
che mögliche A n g e b o t e  sowie die 
Akzep tanz  bei d e r  Kundschaft  p rü 
fen, heisst es in d e r  Medienmit te i 
lung weiter.  

E s  handle  sich bei den  Par tne rn  
sowohl  u m  Telekommunika tons-  als 
auch  u m  Energief i rmen.  

I n  d e r  Schweiz wird A s c o m  mit 
Diax  kooper ie ren ,  in Deutsch land  

w u r d e  e in  wei terer  Z u s a m m e n a r 
bei tsver t rag  mit R W E  Energie  A G  
abgeschlossen.  Ausse rdem arbe i te  
d e r  Technologiekonzern  in Frank
reich mi t  d e r  Elektrizitätsgesell
schaft  E D F  u n d  France Telecom zu
s a m m e n .  

Nebst  d e m  europäischen M a r k t  
s ind gemäss  A s c o m  auch  Märk t e  in 
weniger  industrialisierten Lände rn  
fü r  d i e  A n w e n d u n g  d ieser  Techno
logie interessant.  W o  Hausha l tun
g e n  b i she r  keine  Telefonanschlüsse 
h a b e n ,  k ö n n t e n  diese ü b e r  d a s  
S t r o m n e t z  angeschlossen werden .  

Aus  d iesem G r u n d e  plane A s c o m  
e i n e n  wei te ren  Feldveräuci in Brasi
lien, wo lediglich 24 Prozent  d e r  
H a u s h a l t e  a n  das Telefonnetz,  j e 
doch  95 Prozent  a n  d a s  S t romne tz  
angeschlossen sind. 

wie d ie  öffentl iche H a n d  ihre  Lie
genschaf ten verkauf ten  o d e r  d a s  
Immobi l i enmanagement  auslager
ten. konzen t r i e re  sich Maag  a u f  d ie
sen  Outsourc ing-Markt .  

Wie berei ts  im Februar  b e k a n n t  
gegeben  w o r d e n  ist, ha t  die M a a g  
Hold ing  im vergangenen J ah r  d e n  
G e w i n n  u m  24 Prozent  a u f  8,3 Mio. 
Fr. verbessert .  D a s  Immobil ienport 
folio stieg a u f  e inen Mark twer t  von  
1,1 Mrd .  Franken .  D e r  Net to-Lie-
genschaf tser t rag e rhöh te  sich von  9 
a u f  13,8 Mio. Fr. und  das  Betr iebser
gebnis  von 5,9 a u f  8 Mio. Franken .  

REKLAME 

ausgezeichnete  Voraussetzung,  u m  
im Bereich Kapitalbeschaffung,  
Vermit t lung von Know-how u n d  in 
d e r  F ö r d e r u n g  von  n e u e n  F o r m e n  
d e r  Z u s a m m e n a r b e i t  zwischen 
Klein- u n d  Mi t t e lun te rnehmen  ech
t e  Fortschri t te  zu  erzielen,  sagte  In
eichen wei te r .  

D i e  St i f tung K M U  Schweiz ihrer
seits w a r  im O k t o b e r  1993 a u f  e ine  
A n r e g u n g  von Al t -Nat ional ra t  
L o e b  hin ins L e b e n  gerufen  w o r d e n .  
Umgese tz t  wurde  d ie  Idee  v o m  G e 
werbeverband ,  vom Arbe i tgeber 
ve rband ,  v o m  Verband  freier Be ru 
f e  sowie v o m  Verband  Schweizeri
sche r  Waren-  u n d  Kaufhäuser .  Sie 
ist gesamtschweizerisch tätig u n d  
s teh t  u n t e r  d e r  Aufsicht des  D e p a r 
t e m e n t e s  d e s  Innern .  Z w e c k  d e r  
Stif tung sei d ie  Förde rung  des  U n 
t e r n e h m e r t u m s  du rch  Verbesserung 
d e r  Rahmenbed ingungen .  

INDEPENDENT 
FUND 

MANAGEMENT 
AG 

Inventarwert v o m  

22. Mörz 2000 

Principal Asla Convertlble Bond Fund 
CHF l m w  

Principal Equltv Fund - J a p a n  Blue Chips 
JPY 10*201.00* 

Principal Equity Fund - J a p a n  Small & Mld 
C a p s  

JPY l o m o o  

Principal Equity Fund - Europe 
EUR 1.134.92' 

( '+ / -  Kommission) 

IFM I n d e p e n d e n t  Fund M a n a g e m e n t  AG 
Austrasse 9 . Pos t fach  ) 121 . 9490 Vaduz  
Tel.:+423 235 04 50  Fax:+423 23504  51 

REKLAME 

a m  RJRTUNA 
i f tüuM Inves tment  A C  Vaduz  

Inventarwert  v o m  2 3 .  März 2 0 0 0  

FORTUNA 
Europe Balanced Fund Euro 

EUR 1 0 9 . 3 2 '  

FORTUNA 
Europe Balanced Fund 

Schweizer Franken 
CHF 103 .92*  

*+Ausgabekommiss ion 

o 
( X N T R t M I U N K  

PanAlpina Sicav 
Alpina  V 

Preise vom 23. März 2000 
Kategorie A (thesaurierend) 
Ausgabepreis: € 67.30 
Rücknahmepreis: € 65.92 
Kategorie B (ausschüttend) 
Ausgabepreis: € 66.70 
Rücknahmepreis: € 65.31 


